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 78/218. Die Menschenrechtssituation in der Demokratischen Volksrepublik 

Korea 
 

 

 Die Generalversammlung, 

 erneut erklärend, dass alle Staaten gehalten sind, die Menschenrechte und Grundfrei-

heiten zu achten, zu schützen und einzuhalten und ihren Verpflichtungen aus den verschie-

denen internationalen Übereinkünften nachzukommen, 

 unter Hinweis auf alle früheren von der Generalversammlung, der Menschenrechts-

kommission und dem Menschenrechtsrat verabschiedeten Resolutionen über die Menschen-

rechtssituation in der Demokratischen Volksrepublik Korea, namentlich die Versammlungs-

resolution 77/226 vom 15. Dezember 2022 und die Ratsresolution 52/28 vom 4. April 20231, 

und eingedenk dessen, dass die internationale Gemeinschaft ihre koordinierten Anstrengun-

gen, die Durchführung der genannten Resolutionen zu erreichen, verstärken muss, 

 tief besorgt über die ernste Menschenrechtssituation, die allgemeine Kultur der Straf-

losigkeit und den Mangel an Rechenschaft für Menschenrechtsverletzungen und -übergriffe 

in der Demokratischen Volksrepublik Korea, 

 erneut darauf hinweisend, wie wichtig es ist, die Empfehlungen in dem Bericht der 

Untersuchungskommission über die Menschenrechte in der Demokratischen Volksrepublik 

Korea2 weiterzuverfolgen, sowie erneut mit dem Ausdruck ihrer ernsten Besorgnis über die 

in dem Bericht enthaltenen detaillierten Feststellungen, 

_______________ 
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Nationen im Einklang mit deren jeweiligem Mandat kooperiert und insbesondere die Gele-

genheit nutzt, mit der Sonderberichterstatterin über die Menschenrechtssituation in der De-

mokratischen Volksrepublik Korea zusammenzuarbeiten, 
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Frauen und Mädchen, einschließlich heranwachsender Mädchen, untrennbar mit dem Welt-

frieden und der internationalen Sicherheit verbunden ist, da die Regierung der Demokrati-

schen Volksrepublik Korea ihre illegalen Programme für Kernwaffen und ballistische Flug-

körper durch Menschenrechtsverletzungen und -
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Maßnahmen zur Prävention von COVID-19 weiter verschärften und sowohl online als 

auch offline verhängten gravierenden Einschränkungen der Gedanken-, Gewissens-, 

Religions- oder Weltanschauungs- und Meinungsfreiheit, des Rechts der freien Mei-

nungsäußerung, der Freiheit, sich friedlich zu versammeln, der Vereinigungsfreiheit, 

einschließlich der Freiheit, Informationen und Ideen aller Art sich zu beschaffen, zu 

empfangen und weiterzugeben, des Rechts auf Privatheit und des gleichberechtigten 

Zugangs zu Informationen durch Mittel wie die rechtswidrige und willkürliche Über-

wachung, Verfolgung, Folter und andere grausame, unmenschliche oder erniedrigende 

Behandlung oder Strafe, Inhaftierung und in manchen Fällen die summarische Hin-

richtung von Personen, die ihre Meinungsfreiheit und ihr Recht der freien Meinungs-

äußerung und ihre Religions- oder Weltanschauungsfreiheit ausüben, und des Rechts 

aller Menschen, einschließlich der Frauen, uneingeschränkt, gleichberechtigt und kon-

struktiv an der Gestaltung der öffentlichen Angelegenheiten ihres Landes unmittelbar 

oder durch frei gewählte Vertreterinnen und Vertreter teilzunehmen; 
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schädigenden oder gefährlichen Arbeit von Kindern gemäß den in dem Übereinkom-

men über die Rechte des Kindes definierten Verpflichtungen der Demokratischen 

Volksrepublik Korea, sowie die Ausbeutung von Arbeitskräften aus der Demokrati-

schen Volksrepublik Korea, die ins Ausland gesandt werden, um dort unter Bedingun-

gen zu arbeiten, die Berichten zufolge Zwangsarbeit darstellen, oft zu dem Zweck, 

Einnahmen für die Regierung zu erzielen, und in dieser Hinsicht betonend, wie wichtig 

es insbesondere angesichts der Anzeichen für die Wiederöffnung von Verkehrswegen 

ist, dass die Vorgabe vollständig umgesetzt wird, dass Staatsangehörige der Demokra-
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 26. beschließt, ihre Prüfung der Menschenrechtssituation in der Demokratischen 


